
Issue-World-Cafés 
EINLADUNG

Do. 17.05.2018
Issue-World-Café I

Di. 29.05.2018
Issue-World-Café II



ISSUE-MANAGEMENT ALS INSTURMENT

Mit dem Aufbau eines Issue-Managements 
(Themen-Managements) hat der Verband voja 
ein Instrument geschaffen, welches wichtige 
Themen aus und rund um die offene Kinder- 
und Jugendarbeit im Kanton Bern zum Vor-
schein bringt und gleichzeitig die Mitwirkung 
auf allen Verbandsebenen fördert.

2017 wurde das Instrument durch die Ver-
bandsführung entwickelt und unter Mithilfe 
der Fachgruppe Jugendkultur getestet. 2018 
wird das Issue-Management nun implemen-
tiert.

Was ist ein Issue-World-Café?

Anmelden bis 30. April 2018:

Verband offene Kinder- und Jugendarbeit
Kanton Bern 
Fach- und Geschäftsstelle
Sandstrasse 5 I 3302 Moosseedorf
076 830 10 92 I info@voja.ch

Wann? 

Issue-World-Café I 
Do. 17.05.2018 / 16.00 - 18.00 Uhr 
anschliessend Apéro

Issue-World-Café II 
Di. 29.05.2018 / 16.00 - 18.00 Uhr
anschliessend Apéro

Es kann auch nur ein Anlass besucht werden.

ISSUE-WORLD-CAFÉ ALS METHODE

Die wichtigsten und aktuellsten Themen 
(Issues) aus und rund um die offene 

Was ist Issue-Management?

Wo?

Passepartout-ch
Nationales Zentrum für Kinder- und 
Jugendförderung
Sandstrasse 5
3302 Moosseedorf

Wer?

- VertreterInnen der Mitgliedsgemeinden  
  und der Trägerschaften
- Fachpersonen der OKJA Kanton Bern 
- Fachstellenleitende der OKJA Kanton Bern
- Fachgruppen Verband voja

Kinder- und Jugendarbeit werden in zwei 
Grossgruppenanlässen mit interessierten 
OKJA-Fachpersonen, Stellenleitenden, 
Fachgruppen und GemeindevertrerInnen 
identifiziert und diskutiert:

Anlass I:  
Breite Themensammlung (Thematische 
Gliederung nach Wirkungszielen) 

Anlass II: 
Themenverdichtung / Priorisierung (Top 20) 

Wer über Know-how zu einem Issue verfügt, 
ist eingeladen, anschliessend an dessen 
Erarbeitung mitzuwirken. Die fertigen Issues 
werden auf der voja-Homepage zur Verfü-
gung gestellt.

Die Issues sollen Gemeinden mit offener 
Kinder- und Jugendarbeit im Kanton Bern 
dabei unterstützen, möglichst frühzeitig auf 
gesellschaftliche Herausforderungen einge-
hen zu können und rasch beste Lösungen 
mit Umsetzungsbeispielen aus der Praxis zu 
finden.


